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Auftakttreffen GEK Löcknitz  

Gewässerentwicklungskonzept Löcknitz  

AG:  LUGV Brandenburg 
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Ing.-ges. Prof. Sieker 
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0. Besprechung des weiteren Vorgehens 

Mit Blick auf die Kritik und Anmerkungen im Rahmen des Öf-

fentlichkeitsforums am 03.12.12 wird beschlossen, die Themen 

Rückstau durch die Mühlendammschleuse, Verschlammung in 

der Löcknitz und Belange Anwohner (v.a. touristische Nutzung) 

inhaltlich stärker zu forcieren.  

Die Form der Kritik beim Öffentlichkeitsforum lässt darauf 

schließen, dass für die Schaffung von Akzeptanz gegenüber 

dem Maßnahmenkonzept weitere Öffentlichkeitstermine durch-

zuführen sind. Dies betrifft vor allem die Nutzergruppe der 

Landwirte.  

Im Rahen eines Nachtrags sollen folgende Termine zusätzlich 

durchgeführt werden:  

 1x Beteiligungswerkstatt für Landwirte – Termin: 

23.01.13 in Kagel 

 1x Öffentlichkeitssitzung zum Thema Naherholung und 

Tourismus an der Löcknitz – Termin: 29.01.2013 in 

Grünheide 

 1x Extra-PAG zum Projektabschluss – Termin: 11.04.12 

in Hasenfelde 

 

Desweiteren werden die Termine für das 2. Öffentlichkeitsfo-

rum (18.04.13 in Kagel) und die 3. PAG (28.02.13 in Hasenfel-

de) festgelegt. 

Bezüglich des Nachtragangebots wird Herr Herrn klären, ob es 

möglich ist, den Löcknitzaltlauf nachträglich zu kartieren (Struk-

turgütelartierung + Fließgeschwindigkeitsmessung). 

Das Nachtragsangebot soll noch vor Weihnachten beim LUGV 

eingereicht werden 

 

Zwischenbericht 

Herr Herrn wird den Zwischenbericht in Kürze in korrigierter 

Form an das Planungsteam zurückschicken. Der fehlende Be-

richtsteil zu den Seen könnte von Seiten Herrn Herrns zwischen 

den Feiertagen gegengelesen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Wir bitten darum, Einwände und Ergänzungen innerhalb einer Woche nach Erhalt ggf. mit 
Formulierungsvorschlag einzubringen. 
 

Hoppegarten, den 19.12.2012 

 

M.Pallasch/H.Sieker 


